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Mit der Kraft von Gottes Frieden ins neue Jahr

Gloria in excelsis Deo
et in terra pax hominibus bonae 
voluntatis
Das neue Jahr beginnt in unserer Zäh-
lung mit dem Abschluss der Weih-
nachtswoche. Mit der Geburt Jesu be-
ginnt eine neue Zeit. Der 1. Januar ist 
auch Weltfriedenstag. Die Engel singen 
bei der Geburt Jesu vom «Frieden auf 
Erden» – und wir sehen Krieg und Ge-
walt. Bei so viel Mangel an Frieden 
wächst die Versuchung, «Frieden» zu 
erzwingen. Mit militärischer Gewalt 
versuchen die einen, ihre Gegner klein 
zu halten. Andere versuchen mit Regle-
menten und Verhaltensvorschriften al-
les auszuschliessen, was in ihren Augen 
unrecht ist. Aber alle Versuche, Frieden 
mit Gewalt, Unterdrückung und Regle-
mentierung zu erzwingen, scheitern 
immer wieder. Es wird zwar vorüber-
gehend ruhiger, aber wirklicher Frie-
den kehrt nicht ein.

Ein Angebot des Friedens  
für die Menschen 
Die Engel sprechen jedoch von Frieden 
für die Menschen guten Willens. Der 
von den Engeln besungene Frieden ist 

nicht von aussen auferlegt, sondern 
denjenigen Menschen als Geschenk an-
geboten, die sich dafür öffnen. Gott ist 
Mensch geworden und bietet den Men-
schen seinen Frieden an. Wer das Ge-
schenk mit offenem Herzen annimmt, 
wird davon erfüllt. Und dieser Friede, 
der in den Herzen von uns Menschen 
ankommt, verwandelt die Welt. Das 
Kind in der Krippe ist ein Angebot Got-
tes. Gott kommt zu uns. Wenn wir ihm 
Raum geben in unserem Herzen, wird 
er unser Leben verwandeln, und der 
von Gott geschenkte Frieden wird die 
Welt erfüllen.
Als Zeichen für Gottes Frieden im eige-
nen Haus werden vielerorts die Stern-
singer im Januar auch das Friedenslicht 
aus Bethlehem mit sich und in die Häu-
ser tragen. Nehmen wir im frisch begin-
nenden Jahr das Angebot Gottes an. 
Geben wir ihm Raum in unserem Le-
ben und lassen wir zu, dass er in uns 
Raum gewinnt, uns mit seinem Frieden 
erfüllt und uns zu Boten des Friedens 
macht.
  Für das PR-Leitungsteam

Pfr. Stefan Kemmler

Neues aus dem Pastoralraum

Von der dunklen Mauer zur Lichterzeile

Gespannt fuhr ich am 1. Dezember nach 
Sissach und wusste – wie jedes Jahr bei 
«Nachtlichter» – nicht genau, was mich 
erwartet. Der Jugendgottesdienst, der 
jeweils am Freitag vor dem ersten Ad-
vent stattfindet, wird jedes Jahr von 
Jugendlichen aus einer anderen Pfarrei 
organisiert. 
Die katholischen Jugendfachstellen aus 
Basel-Stadt und Baselland und die re-
formierte Jugendfachstelle aus Basel-
land organisieren jeweils den Rahmen 
rund um den Gottesdienst und das Zu-
sammensein danach. In dieser Hinsicht 
wurden wir, das Organisationsteam, 
dieses Jahr logistisch herausgefordert 
wie noch nie zuvor. Wir durften Kürbis-
suppe für 200 Personen kochen, 200 
Grättimänner besorgen und den Saal 
mit Schöggeli und Mandarinli ausstat-

ten. Für die Getränke hatten wir zum 
Glück wieder die Blue-Cocktail-Bar des 
Blauen Kreuzes mit dabei.
Beim Betreten der reformierten Kirche 
St. Jakob wurde es mir gleich warm 
ums Herz: Die Stimme einer jungen 

Frau, begleitet von einem Klavier, klang 
durch die Kirche, und die 200 Gäste sas-
sen entspannt und gespannt auf den 
Bänken. Junge Menschen der katholi-
schen und der reformierten Kirche in 
Sissach führten uns durch den Abend. 

Das Thema: «hell und dunkel». Sie spra-
chen in diesem Zusammenhang unter 
anderem über Trauer, Neid, Armut, 
Krieg; Begriffe, die sie als «dunkel» emp-
finden. Es folgte eine berührende Pre-
digt über Mauern und Grenzen, die wir 
Menschen bauen oder nicht überwin-
den können und über die Hoffnung 
und das Licht. Im Anschluss kamen 
«helle» Begriffe zur Sprache, wie Fami-
lie, Freundschaft, Freude. 
Die Gäste durften eine Kerze anzünden. 
Sie stellten sie in die beim Altar aufge-
stellte Mauer aus Backsteinen, um diese 
zu erhellen. Erfüllt und mit erwärmten 
Herzen, sass ich später im Zug zurück 
nach Basel. Danke für diesen schönen 
Abend!

Mirjam Lachenmeier, 
Fachstelle Jugend RKK BS

Die Mauer als Symbol für Kälte und Dunkelheit wird von den Kerzen der 
Gottesdienstbesucherinnen erhellt.

Das Friedenslicht ist dieses Wochenende in Basel angekommen.
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M I T T E I L U N G E N

Sozialdienst St. Franziskus
Seit mehr als 20 Jahren war Daniela 
Moreno als Sozialarbeiterin in unserer 
Pfarrei tätig. Sie hat vor allem Einzel-
fallhilfe im Rauracherzentrum geleistet 
und den Mittagstisch am Dienstag zu-
sammen mit Freiwilligen organisiert 
und betreut. Wegen einer Umstruktu-
rierung wird sie ab 1. Januar bei der 
Comito Sozialberatung im Rauracher-
zentrum tätig sein.
Wir danken Daniela Moreno ganz herz-
lich für ihre langjährige Mitarbeit und 
wünschen ihr für ihre weitere Arbeit in 
Riehen und ihre Zukunft alles Gute.
Herzlich begrüssen wir zum 1. Januar 
Danijela Pandza als neue sozialdiakoni-
sche Mitarbeiterin. Sie wird mit einem 
Pensum von 50% die Betreuung des 
Mittagstischs, von Freiwilligen und 
weitere sozialdiakonische Aufgaben 
übernehmen. Wir freuen uns, mit Dani-
jela Pandza eine weitere kompetente 
und motivierte Mitarbeiterin im Team 
zu haben. In der nächsten Ausgabe des 
Pfarrblatts wird sie sich selber vorstel-
len. Herzlich willkommen, Danijela!

Gottesdienste an Silvester und  
Neujahr
Am Samstag, 30. Dezember, feiern wir 
keinen Gottesdienst um 17.30 Uhr.
Silvester

10.30 Uhr Gottesdienst zum Fest der 
Heiligen Familie
Neujahr
10.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn

Dreikönige – Erscheinung des Herrn
Wir feiern dieses Fest am 6. und 7. Janu-
ar. Segensaufkleber und Kreide werden 
gesegnet, und Sie können beides mit 
heimnehmen, um Ihre Wohnung für 
das kommende Jahr unter den Segen 
Gottes zu stellen. Am Sonntag sind Sie 
herzlich zum Dreikönigsapéro eingela-
den. 

Ökumenisches Taizégebet  
am Montagabend
Neu findet das Taizégebet am Montag-
abend einmal im Monat statt. Jeweils 
am 1. Montag des Monats bzw. bei Fei-
ertagen am 2. Montag. Das erste öku-
menische Taizégebet findet am Mon-
tag, 8. Januar, von 18.00 bis 18.30 Uhr 
statt. Sie sind herzlich willkommen.

Im Namen des Vorbereitungsteams  
Susanne Limacher

Mittagstisch am Dienstag
Im neuen Jahr ist der erste Mittagstisch 
am Dienstag, 9. Januar. Freiwillige Hel-
ferinnen servieren Ihnen ein feines Me-
nü mit Dessert zum Preis von Fr. 15.–. 
Anmeldung bitte jeweils bis montags, 

11.00 Uhr, bei Danijela Pandza, Telefon 
061 641 61 75. Sie sind herzlich willkom-
men!

Frauenvereinigung St. Franziskus
Am Montag, 10. Januar, ab 15.00 Uhr im 
Pfarreiheim, Lotto mit Kaffee und Ku-
chen. Wir spielen Lotto, gewinnen klei-
ne Preise, plaudern und geniessen zum 
Jahresbeginn einen gemütlichen Nach-
mittag, Beitrag Fr. 5.–. Freunde und 
Partner willkommen!

Juniafeier und Sauerteiggruppe
Am Donnerstag, 11. Januar, laden wir 
um 18.30 Uhr zum Juniagottesdienst 
ein. Wir lassen uns stärken von Gottes 
Gegenwart. Anschliessend trifft sich die 
Sauerteiggruppe. Herzliche Einladung!

Die Kollekten
31. Dezember/1. Januar: Verein Gassen-
küche
6./7. Januar: Epiphaniekollekte für Kir-
chenrestaurationen (Inländische Mis-
sion)

Sonnenstrom
Die Solaranlage auf dem Dach des Pfar-
reiheims hat seit ihrer Fertigstellung im 
November ca. 400 Kilowattstunden 
Strom erzeugt. Das ist so viel, wie ein PC 
in 500 Arbeitstagen verbraucht. 

Beim Namen gerufen und begleitet

Lass dich beim Namen rufen, 
über die Gräben und Grenzen hinaus.
Lass dich heraufbeschwören
vom Vertrauen des Beginnenden, 
vom neuen, unberührten Jahr,
das die Haut des Vergangenen abstreift.
Leg auch du das Vergangene ab.
Was du gefeiert und bedauert hast,
was du festgehalten und fortgewünscht 
hast,
liegt hinter dir.

Lass dich beschenken.
Und schenke diesem neuen Jahr
dein schöpferisches Träumen,
das am dunklen Gold des Sommers
und im Herzschlag aller  
Zwischenräume
zu Hause ist.

Aus: Giannina Wedde, In winterweisser Stille.

Mit offenen Herzen und Augen ins 
neue Jahr gehen. 
Das Schwere zurücklassen und mit 
Leichtigkeit über die Schwelle des neu-
en Jahres gehen. Denn wir sind beglei-

tet und beschützt, was auch immer ge-
schieht. 
Wir werden getragen ins Neue, und 
auch wenn es unbekannt ist, müssen 
wir unseren Weg nicht allein gehen.

Im Namen des ganzen Teams wünsche 
ich Ihnen und Euch allen einen beglei-
teten Übergang ins neue Jahr und viel 
Segen und Leichtigkeit für 2024!

Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://www.stfranziskus-riehen.ch

Fest der Heiligen Familie
Samstag, 30. Dezember
17.30 Kein Gottesdienst
Sonntag, 31. Dezember
10.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Montag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter 
Maria
10.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Dienstag, 2. Januar
15.00 Rosenkranz
Donnerstag, 4. Januar
Hl. Marius
 9.30 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Freitag, 5. Januar
Herz-Jesu-Freitag
17.30 Eucharistiefeier
Erscheinung des Herrn
Samstag, 6. Januar
17.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 7. Januar
10.30 Kommunionfeier (D. Becker)
  Anschliessend Dreikönigsapéro 
Montag, 8. Januar
Taufe des Herrn
15.00 Rosenkranz
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 9. Januar
12.00 Mittagstisch
Donnerstag, 11. Januar
 9.30 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
18.30 Juniafeier

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 31. Dezember
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Montag, 1. Januar
11.00 Eucharistiefeier
Freitag, 5. Januar
18.30  Beichten und Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Januar
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

Ein Engel 
geht mit.
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Neues Jahr und Epiphanie

Bei meiner Ankunft in Basel lernte ich 
eine schöne Weihnachtstradition ken-
nen: das Sternsingen. Kinder ziehen in 
der Zeit um das Dreikönigsfest in be-
sonderer Kleidung durch die Stadt und 
verkünden mit Liedern und Gedichten 
die Frohe Botschaft von Weihnachten. 
Die Kleidung der Kinder erinnert an die 
drei Sterndeuter: Im Matthäusevange-
lium, und nur hier, wird die Geschichte 
dieser geheimnisvollen Figuren erzählt, 
die sich, geleitet von einem Stern aus 
dem Osten, auf die Suche nach dem 
neugeborenen König der Juden ma-
chen. Als sie ihn finden, verehren sie 
ihn und schenken ihm Gold, Weih-
rauch und Myrrhe.
Dieser Abschnitt des Evangeliums wird 
in unseren Kirchen am Epiphanietag 
verkündet. Es handelt sich um eine di-
daktische Erzählung, die uns verstehen 

hilft, dass Gott sich jedem Menschen 
auf der Erde endgültig offenbart. Er 
überschreitet kulturelle, sprachliche 
und geografische Grenzen und offen-
bart sich den Menschen in einer Spra-
che, die jeder Mensch verstehen kann: 
das Dasein in der menschlichen Exis-
tenz. Und zwar in der Existenz eines 
Mannes, der in Zeit und Raum gut ge-
stellt ist: Jesus. In der Geschichte dieses 

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
30./31. Dezember: Schweiz. Hilfe für 
Mutter und Kind (SHMK)
1. Januar: Hochschule Köln
6. Januar: Epiphanieopfer: für die Res-
tauration von Kirchen, Kapellen und 
Klöstern in der Schweiz 
7. Januar: Missionsverein der Schweizer 
Franziskaner

Herzlichen Glückwunsch
Am 9. Dezember durfte Bruno Thom-
men seinen 80. Geburtstag feiern. Dazu 
gratulieren wir ihm ganz herzlich. Ver-
bunden mit den besten Wünschen für 
seine Zukunft danken wir ihm für seine 
vielfältigen Dienste in und für unsere 
Pfarrei. Lieber Bruno, alles Gute und 
Danke für Deinen Einsatz.

Getauft
Durch das Sakrament der Taufe wurden 
in unsere christliche Gemeinschaft auf-
genommen: am Sonntag, 17. Dezember, 
Iwa und Rian Scherrer (Jg. 2017), sowie 
Zuri Konrad (Jg. 2023). Wir wünschen 
den Familien mit ihren neu getauften 
Kindern von Herzen alles Gute.

Fondueplausch
Am Samstag, 6. Januar, im Anschluss 
an den 17.00-Uhr-Gottesdienst, lädt das 
Wistateam zu einem gemütlichen Fon-
due im Pfarreiheim ein. Das Essen ist 
kostenlos, Ihre Spende nehmen wir na-
türlich gerne entgegen. Anmelden kön-
nen Sie sich bis Dienstag, 2. Januar, im 

Pfarreisekretariat. Sollten Sie einen 
Fahrdienst benötigen, können Sie dies 
ebenfalls im Sekretariat anmelden. Wir 
freuen uns jetzt schon auf einen gemüt-
lichen Abend.

Sternsinger
Auch im 2024 sind die Sternsinger wie-
der unterwegs um Geld für arme Kin-
der zu sammeln und den Segen zu brin-
gen. Nach der Aussendung am Sonntag, 
31. Dezember, in Allerheiligen, werden 
die Sternsinger vom Dienstag, 2., bis 
Freitag, 5. Januar, die Alters- und Pfle-
geheime besuchen. Da die Kinder am 
Sonntag, 7. Januar, in Olten an einem 
Fernsehgottesdienst teilnehmen dür-
fen, was sicher ein einmaliges Erlebnis 

ist, wird der Empfangsgottesdienst in 
St. Anton erst am Sonntag, 14. Januar, 
stattfinden. Wir freuen uns auf schöne 
Begegnungen und eine ereignisreiche 
Woche. Pia Dongiovanni

Vierteilige Veranstaltungsreihe  
für Tauffamilien
Die Pfarrei St. Anton lädt im neuen Jahr 
ehemalige Tauffamilien zu einer vier-
teiligen Veranstaltungsreihe ein. Die 
erste findet am Sonntag, 14. Januar, 
statt. Sie beginnt mit einem Gottes-
dienst gemeinsam mit dem Empfang 
der Sternsinger. Anschliessend sind die 
Tauffamilien zu einem Impuls mit Aus-
tausch im Untergeschoss des Pfarrei-
heims eingeladen. 

Die nächsten Termine sind Palmsams-
tag, 23. März, Pfingstsonntag, 19. Mai, 
und Kilbi-Sonntag, 8. September. Die 
Tauffamilien erhalten von der Pfarrei 
St. Anton vorab eine persönliche Einla-
dung. Michael Rüedi

Ausstellung in St. Anton  
zu den eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Bergen, Niederlande, aus 
dem Jahr 1421, beim Kirchendurchgang 
ausgestellt. Eine Sammlung früherer 
Aushänge eucharistischer Wunder fin-
den Sie im Foyer des Pfarreiheims.

Adventstage
Auch 2023 wurden am ersten Advents-
wochenende mit viel Freude und Enga-
gement die traditionellen Adventstage 
durchgeführt. Nebst der beliebten Ad-
ventswerkstatt und dem beliebten Ker-
zenziehen konnten die Besucher auch 
in diesem Jahr wieder Geschenke auf 
unserem Weihnachtsmarkt einkaufen. 
Zufrieden danken wir allen ganz herz-
lich, die uns besucht und damit unsere 
Weihnachtsaktion unterstützt haben. 

Öffnungszeiten Sekretariat und  
Sozialdienst
Das Sekretariat ist ab Dienstag, 2. Janu-
ar wieder wie gewohnt von Montag bis 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Der Sozialdienst ist am Dienstag, 2. Ja-
nuar und Mittwoch, 3. Januar nur vor-
mittags geöffnet. Ab Woche 2 gelten 
wieder die normalen Öffnungszeiten; 

Mannes spricht Gott selbst, lehrt, liebt, 
weist zurecht, leidet, stirbt. Gott räumt 
jede Unklarheit aus und sagt: Wer mich 
sucht, weiss, wo er mich findet. Der 
Gott Jesu macht keine Unterschiede 
zwischen den Menschen, er fragt nicht 
nach einem religiösen Ausweis. Er hat 
einen universellen Weg gewählt, um 
sich bekannt zu machen und gefunden 
zu werden: das Leben der Menschen 

selbst. Die Drei Könige symbolisieren 
alle Gottsuchenden, Frauen und Män-
ner aller Völker, Religionen und Kultu-
ren, die den tiefen Wunsch nach ech-
tem Glück in sich tragen. Und das findet 
sich in Gott. Denn wie sagt Augustinus 
am Anfang der Bekenntnisse: «Du hast 
uns auf Dich hin geschaffen, und unru-
hig ist unser Herz, bis es Ruhe findet in 
Dir» (Aug.).
Wir Christen glauben daran, dass wir 
ihn in dem Kind in der Krippe finden 
können, in dem Lehrer, der durch die 
Strassen von Palästina geht, in dem Ge-
kreuzigten, der gestorben und aufer-
standen ist.
Ein gesegnetes neues Jahr, verbunden 
mit dem Wunsch, dass wir wie diese 
Kinder, die Sternsinger, unterwegs sein 
mögen, um die Frohe Botschaft zu ver-
künden, dass Gott Mensch wurde und 
unter uns wohnte. Marco Nuzzo
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Dienstag und Mittwoch von 10.30 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Die Epiphanie aller Völker 
An Weihnachten feiern wir die Ankunft 
Gottes, der unter uns wohnen wollte 
und zurückgewiesen wurde. An Epi-
phanie wird Christus als Erlöser und 
Messias allen Völkern ohne Unter-
schied verkündet.
Um ihn zu erkennen und ihren Glau-
ben zu bekunden, strömten die Hirten 
und die Heiligen Drei Könige herbei, die 
der Tradition zufolge von unterschied-
licher Hautfarbe waren und fast alle 
damals bekannten Rassen repräsentier-
ten. Denn, wie Paulus sagt, «es spielt 
keine Rolle mehr, ob ihr Juden seid 
oder Griechen, Sklaven oder freie Men-
schen, Männer oder Frauen. Denn 

durch eure Verbindung mit Jesus Chris-
tus seid ihr alle wie ein Mensch gewor-
den» (Galater 3,28).
[… Wie die Heiligen Drei Könige brin-
gen auch wir dem Herrn Jesus unsere 
Gaben. Unser Leben, unsere Familien, 
unsere Gemeinschaften, unsere Talen-
te, unsere Vielfalt. An Epiphanie erle-
ben wir die Hoffnung und den gegen-

seitigen Wunsch, jeden willkommen zu 
heissen, den anderen, auch wenn er 
fremd ist, als Träger von Gaben anzuer-
kennen und zu spüren, dass wir alle auf 
dem Weg sind, der von einem Stern 
zum Erlöser aller Menschen führt.
Die besten Wünsche für ein Jahr des Frie-
dens, des Willkommens und des Austau-
sches. P. Michele de Salvia, Pfarrer

(Der vollständige Text und die italieni-
sche Version sind auf der Website der 
Pfarrei zu finden: http://www.parroc-
chia-sanpiox.ch/index.php/it/)

Auguri di un anno di pace, di accoglienza e 
di condivisione. 

M I T T E I L U N G E N

«Festa della Befana»
Am Samstag, 13. Januar, um 19.15 Uhr 
sind wir alle ganz herzlich zur «Festa del-
la Befana» eingeladen. Der Anlass findet 
im Pfarreisaal statt und wird durch die 
Gruppierung «VIP» organisiert. Es sind 
alle Kinder, Jugendliche und Firmlinge 
mit deren Angehörigen herzlich will-
kommen. Die Befana erwartet Sie! 

Solidaritätsabendessen 
Am Samstag, 27. Januar, um 19.15 Uhr 
findet ein Solidaritätsessen statt, dessen 
Erlös dem Missionsprojekt der Scala-
brini-Patres in Uganda zugutekommen 
wird. Eine Portion Pasta und ein Ge-
tränk kosten Fr. 10.–. Vorverkauf von 
Essensgutscheinen im Pfarrsekretariat.

Öffnungszeiten während der Weih-
nachtsferien Dienstag bis Freitag 
10.00 bis 12.00 Uhr

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)
Samstag, 30. Dezember
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier 
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
19.00 STA Eucharistiefeier 
  (Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 31. Dezember
Fest der Heiligen Familie
10.00 STA  Eucharistiefeier 
11.30 STA  Eucharistiefeier 
  (tridentinisch)
17.00 STA  Eucharistiefeier
19.00 STA  Eucharistiefeier
  (Tamilische Mission)
10.00 Pio X  S. Messa
18.30 Pio X  S. Messa mit dem 
  «Te Deum»
Montag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria
17.00 STA  Eucharistiefeier
10.00 Pio X  S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Dienstag, 2. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Fridolin und Louise 
  Iten-Müller; Bertha Stoll
18.30 STA  Eucharistiefeier 
  (Tamilische Mission)
18.30 Pio X  S. Messa

Mittwoch, 3. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
  JM für Daniel Moser-Helbling
16.00 STA  Marianisches Gebet 
  (englisch)
20.00 STA  Eucharistiefeier
  (Tamilische Mission)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 4. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
  JM für Verstorbene der Familie 

Schäffer-Kunkler und 
  Angehörige
18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 5. Januar
Herz-Jesu-Freitag
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
19.00 STA  Eucharistiefeier
17.30 Pio X  Eucharistische Anbetung
18.30 Pio X  S. Messa
Samstag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
 8.00 STA  Rosenkranz
 9.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Annelies Kunz-Bieler; 

Gaudenz und Klara Bieler-Port-
mann.

  Gedächtnis für Erika Ziesemer
16.00 STA  Beichtgelegenheit
17.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 STA  Eucharistiefeier 
  (Philippinische Mission)
18.30 Pio X  S. Messa

Sonntag, 7. Januar
Taufe des Herrn
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA  Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier 
  (tridentinisch)
17.00 STA  Eucharistiefeier 
  (syro-malab.)
10.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 8. Januar
 9.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 Pio X  S. Messa 
Dienstag, 9. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier
 9.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 STA  Eucharistiefeier
  (Tamilische Mission)
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 10. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle) 
16.00 STA  Marianisches Gebet
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 11. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 12. Januar
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
19.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Verstorbene der Familien 

Dumoulin und Kellerhals
18.30 Pio X S. Messa

Pr
es

ep
eE

st
er

n
o

20
23

Kirche San Pio X.



10  K i r c h e  h e u t e  1 – 2 / 2 0 24 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Exquisite Höflichkeit

Zu Weihnachten und Ostern lade ich in 
der Regel einige Gemeindemitglieder 
zum Mittagessen ins Pfarrhaus oder in 
ein Restaurant ein. Letztes Jahr an 
Weihnachten hatte ich beschlossen, sie 
zu mir nach Hause einzuladen. Und so 
kam ich am Nachmittag des 24. Dezem-
bers bei leicht regnerischem Wetter mit 
beiden Armen voll beladen vom Ein-
kaufen zurück. Vacherin glacé in einem 
Karton, den ich waagerecht in der rech-
ten Hand halten musste, eine Papiertü-
te aus Kraftpapier in der linken Hand. 
300 Meter vom Pfarrhaus entfernt reisst 
die Tasche und der gesamte Inhalt, der 
glücklicherweise sehr gut verpackt war, 
fällt auf den Bürgersteig. Gleichzeitig 
liefen ein junger Mann und ein Mäd-
chen an mir vorbei, ohne anzuhalten. 
Als der junge Mann und das Mädchen 
plötzlich auftauchten und mir lächelnd 
eine große gelbe Plastiktüte mit roten 

und grünen Streifen überreichten, ver-
schwanden sie wortlos, nachdem ich 

mich bei ihnen bedankt hatte. Erst als 
ich zu Hause meine Sachen auspackte, 

wurde mir klar, wie ich zu der Plastik-
tüte gekommen war, denn ein Etikett 
mit dem markierten Preis von Fr. 2.– 
war im Inneren der Plastiktüte geblie-
ben. Sie waren einfach zur nächsten 
Migros gerannt, die etwa 100 Meter ent-
fernt war, und kamen zurück, immer 
noch rennend, um sie mit einem Lä-
cheln dem alten Mann zu überreichen. 
Dafür sei ihnen herzlich gedankt!
Mit drei Tagen Verspätung wünsche 
ich Ihnen noch frohe Weihnachten 
und vor allem denjenigen, denen ich 
regelmässig in St. Marien, Allerheili-
gen, im Sacré Coeur und … auf der 
Strasse begegne!
Und drei Tage im Voraus wünsche ich 
Ihnen alles Gute für das neue Jahr 
2024 «nach Jesus Christus», das voller 
kleiner Gesten, lieben Worten, die die 
Menschheit erheben, sein möge. 

Pfr. Guy-Michel Lamy

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
31. Dezember: Sternsingerprojekt
1. Januar: schweizerische Hilfe für Mut-
ter und Kind, SHMK.
7. Januar: Epiphanieopfer für die Res-
tauration von Kirchen, Kapellen und 
Klöstern in der Schweiz – Inländische 
Mission.
Eine Kirchgemeinde und zwei Pfarrei-
en brauchen Ihre Hilfe!
Dies gilt insbesondere für die brandge-
schädigte Pfarrkirche St. Nikolaus in 
Hofstetten (SO) und die renovationsbe-
dürftigen Pfarrkirchen Königin des 
Friedens in Wiler/Lötschental (VS) und 
Maria der Engel in Lavertezzo Valle im 
Verzascatal (TI), für deren Restaurie-
rung die Epiphaniekollekte 2024 auf-
genommen wird. Der Kirchgemeinde 

und den zwei Pfarreien fehlt das Geld, 
um die unbedingt notwendigen Res-
taurierungsarbeiten selbstständig fi-
nanzieren zu können. Umso dankbarer 
sind die Institutionen und die Inländi-
sche Mission für Ihre Unterstützung. 
Wir versichern Ihnen, dass jeder Spen-
denfranken direkt und ohne Abzüge 
den Projekten zugutekommt!

Friedenslicht
Das Friedenslicht können Sie in unse-
ren Kirchen mit einem entsprechenden 
Glas oder einer Laterne abholen.

V O R A N Z E I G E N

Gottesdienst-plus-Gast
Allerheiligen: Samstag, 27. Januar, 18 
Uhr.
Gast: Franziska Schwitter «Pilgerreise 
auf der Via Francigena», anschliessend 
Suppentag.

Kindertagesferien 
Montag, 12., bis Freitag, 16. Februar für 
Kinder der 3. bis 6. Primarschulklasse. 
Kosten: Fr. 50.– pro Kind
Es freut uns, dass wir wieder ein weite-
res spannendes und vielseitiges Pro-
gramm zum Thema «Natur und Um-
welt» anbieten können. Wir machen je-
den Tag einen Ausflug zu verschiede-
nen Orten in der Region Basel. Spiel, 
Spass, spirituelle Inputs, Bewegung und 
Musik werden uns durch die Woche be-

gleiten. Weitere Informationen und An-
meldung bei Mercy Mekkattu, Telefon 
061 303 80 18, oder Andrea Moren, Tele-
fon 061 272 60 33.

Allerheiligen
Sternsinger  
Segen bringen – Segen sein
Die Sternsinger werden am Sonntag, 31. 
Januar, 10 Uhr ausgesendet und brin-
gen den Segen «C+M+B – Christus man-
sionem benedicat – Christus segne die-
ses Haus».

Dreikönigsapéro
Am Sonntag, 7. Januar, sind alle herz-
lich zur Eucharistiefeier um 10 Uhr und 
anschliessendem Dreikönigsapéro ein-
geladen.

Information Umbauplanung  
Pfarreiheim Allerheiligen
Mittwoch, 10. Januar um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle Pfarreian-
gehörige und Interessierte zur Informa-
tion Umbauplanung Pfarreiheim Aller-
heiligen. 
Ort: Pfarreiheim Allerheiligen, Laupen-
ring 40, 4054 Basel
Das Architekturbüro Rüst und Gerle 
präsentiert Ihnen das Umbauprojekt 
des Pfarreiheims und seine zukünftige 
Nutzung. Wir informieren und beant-
worten gerne Ihre Fragen.
Dem neuen Jahr blicken wir voller 
Spannung, Zuversicht und mit Vorfreu-
de entgegen und hoffen, dass es ein 
glückliches und erfolgreiches Jahr für 
uns alle wird. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und 
Gottes Segen.

Pfarreirat und Baukommission Allerheiligen

V O R A N Z E I G E N

Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr Eucharistie-
feier zusammen mit dem Singkreis St. 
Anton-Allerheiligen

Samstag, 27. Januar, Suppentag
Mittag: 11.30 bis 14.00 Uhr und am 
Abend nach dem Gottesdienst-plus-
Gast von 18 Uhr.

Crèche à l’église du Sacré-Cæur de Bâle.
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Sacré-Cœur
Quêtes
le 30 et 31 décembre: en faveur des Amis 
des enfants de Bethléem le 6 et 7 jan-
vier: en faveur de la restauration d’égli-
ses (Mission intérieure)

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei 
Mardi 9 janvier, à 15.00 h 

Prières de louange et méditation  
devant le Saint Sacrement avec le 
groupe Pentecôte, à l’église
Vendredi 12 janvier, à 19.00 h

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants 
Samedi 13 janvier, à 10.00 h

Semaine de l’unité du 
18 au 25 janvier 
Célébration œcuménique au  
Sacré-Cœur
Dimanche 14 janvier, à 10.30 h

Balades sur les traces des  
Huguenots à Bâle
Samedi 20 janvier, à 10 h (pour de plus 
amples renseignements veuillez appe-
ler M. Cornuz au 079 772 34 86), suivie 
de la

Bonne Soupe œcuménique en faveur 
de l’OESA (Oekumenischer Seelsor-
gedienst für Asylsuchende, Bâle)
Samedi 20 janvier, au Centre de l’Eglise 
Française Réformée, Holbeinplatz 7, à 
12.00 h 

Célébration œcuménique à  
St-Léonard (pas de messe au SC)
Dimanche 21 janvier, à 10.00 h

Concert oecuménique à St-Léonard
Dimanche 21 janvier, à 17.00 h

Est entré dans la maison du Père
Monsieur Raymond Bernasconi, né le 10 
novembre 1929 et décédé le 8 décembre 
2023. Qu’il repose dans la paix du Seig-
neur!

St. Marien
Hausseegen
In den Gottesdiensten vom 31. Dezem-
ber werden die Segenskleber gesegnet, 
verteilt und anschliessend auch auf den 
Tischen beim Ausgang zum Abholen 
aufgelegt.

Neujahrskonzert St. Marien
Liebe Angehörige der Pfarreien,
Am Montag, 1. Januar, 19.30 Uhr spielen 

wir für Sie ein einmaliges Neujahrskon-
zert, zu dem wir heuer viele Vögel ein-
geladen haben, die für Sie auftreten 
und singen werden:
«Von diebischen Elstern und anderen 
Vögeln.» Ein heiter fröhliches Pro-
gramm mit Werken von Rossini, Ra-
meau, Mozart, Ravel u.a., gespielt auf 
der Orgel und dem Klavier, teils vier-
händig, teils im Duo.
Maryna Schmiedlin, Klavier und Orgel, 
Cyrill Schmiedlin, Orgel. Kollekte. 
Glühwein auf dem Kirchplatz. Seien Sie 
alle ganz herzlich eingeladen!

Cyrill Schmiedlin 

Elisabethenwerk
Gerne laden wir Sie auch im neuen 
Jahr wieder zu unseren gemütlichen 
Treffen des Elisabethenwerkes ein. 
Schauen Sie doch zum Gottesdienst mit 
anschliessendem Mittagessen am Don-
nerstag, 11. Januar, einmal hinein. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Ihre Anmeldung nimmt Béa Starck, Te-
lefon 061 271 58 47, gerne entgegen.

V O R A N Z E I G E

Ökumenische Vesper
Sonntag, 21. Januar, 18.00 Uhr
unter der Mitwirkung von Gesangchor, 
Solisten und Orchester

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharistie-
feier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 30. Dezember
18.00 SC Messe anticipée du 
  dimanche pour Françoise Butty 

et Alexandre Pauchard
Sonntag, 31. Dezember
10.00 AH Eucharistiefeier mit Aus-

sendung der Sternsinger
10.30 SC Messe de la Sainte Famille 

pour une action de grâce
11.30 StM Eucharistiefeier
11.30  AH Beichte (polnisch)
12.00  AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00  SC Messe (ungarisch)
18.00  StM Eucharistiefeier
Montag, 1. Januar
10.00  AH Eucharistiefeier
13.00 SC Messe (philippines) 
15.00 SC Messe (ungarisch)
18.00  StM Eucharistiefeier
19.30  StM Neujahrskonzert
Dienstag, 2. Januar
12.15  StM Eucharistiefeier
16.00  StM Eucharistiefeier im 
  Borromäum
19.30  StM Bibeleilen
Mittwoch, 3. Januar
 9.00  SC  Pas de messe
12.15 StM Eucharistiefeier
18.30 AH Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. Januar
11.30–12.00 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für  

Edmund Cluori-Burkhardt
18.00 SC Pas de messe 
Freitag, 5. Januar
 9.00  AH Eucharistiefeier
24-stündige Anbetung
   9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung (indisch)
12.15 StM Eucharistiefeier
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30  AH  Beichte (polnisch)
18.00  AH  Eucharistiefeier (polnisch)
18.00  StM  Beichte
19.00 AH indische Jugendliche
21.00  AH Eucharistiefeier (philippi-

nisch) mit Anbetung die Nacht 

  über bis
Samstag, 6. Januar
 6.00  AH Eucharistiefeier (philippi-

nisch)
18.00 SC Messe anticipée du diman-

che et baptême de Bernadette 
Kuhn

Sonntag, 7. Januar
10.00 AH Eucharistiefeier, anschl. 

Dreikönigsapéro
10.30 SC Messe de l’Epiphanie du 

Seigneur pour Rémi Gros
11.30 StM  Eucharistiefeier
11.30 AH  Beichte (polnisch)
12.00 AH  Eucharistiefeier (polnisch)
15.00 SC  Messe (ungarisch)
17.30 AH Eucharistiefeier 
  (slowakisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 8. Januar
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 9. Januar
12.15 StM Eucharistiefeier
16.00 StM Eucharistiefeier im 
  Borromäum
Mittwoch, 10. Januar
 9.00 SC Pas de messe 
12.15  StM Eucharistiefeier
16.00  AH Erstkommunionvorberei-

tung 8. Gruppenstunde mit 
  anschliessendem Gottesdienst
18.30  AH Eucharistiefeier, 
  M für Ruth Winiger
Donnerstag, 11. Januar
11.30–12.00 StM Beichte
12.15  StM Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk, an-
schliessend Mittagstisch mit 
Anmeldung, JM für Josef und 
Carmen Stöcklin-Prietto

15.00  AH Gottesdienst im Generati-
onenhaus mit Marco Nuzzo, 
Pfarreiseelsorger

18.00  SC  Messe, suivie du chapelet 
Freitag, 12. Januar
12.15 StM Eucharistiefeier
18.00 StM Beichte
Samstag, 13. Januar
18.00  SC Messe anticipée du 
  dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Warme Pullover.

Warme Kleidung für Geflüchtete gesucht

Am 6. Januar feiern wir den Tag, an 
dem drei Magier oder Sterndeuter sich 
auf den Weg nach Bethlehem machten, 
um dem neugeborenen Kind Geschen-
ke zu bringen. Gott offenbart sich in 
diesem Kind, Jesus, als Zeichen seiner 
Nähe zu uns Menschen. Für mich per-
sönlich, die ich das Glück habe, in der 
kalten Jahreszeit einfach meine Woh-
nung heizen zu können, ist es schwie-
rig, mir vorzustellen, wie das wohl war 
mit einem Neugeborenen in einem 
Stall.
Es gibt aber in Basel viele Menschen, 
die sich eine solche Situation wahr-
scheinlich sehr wohl vorstellen kön-
nen. Das sind nicht nur diejenigen 
Menschen, die keine eigene Wohnung 
haben und über längere Zeit auf der 
Strasse leben, sondern auch die vielen 
Geflüchteten, die ihr Heimatland auf-
grund politischer Verfolgung oder krie-
gerischer Konflikte verlassen mussten. 
Sie hatten in ihrer Heimat kein Zuhause 
mehr und/oder keine Hoffnung auf ein 
friedliches Leben und warten nun in 
Basel oder Allschwil auf ihren Ent-
scheid im Asylverfahren.
Kürzlich hatten wir innerhalb der RKK 
BS eine Besprechung der AG Asyl und 
Flucht. Susy Mugnes vom Ökumeni-
schen Seelsorgedienst für Asylsuchen-
de berichtete von ihrer Arbeit auf dem 
Gelände des Bundesasylzentrums in 
der Freiburgerstrasse und im BAZ All-
schwil.  Zurzeit sind 300 unbegleitete 
männliche Asylsuchende von 14 bis 18 
Jahren (UMAs) in Basel untergebracht, 
zusammen mit Familien und jungen 
Männern sind es mehr als 600 Perso-
nen. Viele dieser Menschen besitzen 

keine ausreichend wärmende Klei-
dung. Der OeSA in Basel bietet deshalb 
derzeit verschiedene wöchentliche Ter-
mine zur Kleidervergabe an. Bereits in 
der Vorweihnachtszeit wurden in der 
Pfarrei Allschwil und in der Parrocchia 
San Pio X warme Kleider gesammelt. 
Diese und andere Kleiderspenden wur-
den mittlerweile fast alle verteilt, und 
das Ende des Winters ist noch lange 
nicht in Sicht. 
Deshalb möchte ich an dieser Stelle 
auch Sie, liebe Mitglieder und Freunde 
unserer Pfarrei, um Ihre Solidarität für 
Menschen bitten, die hierher zu uns in 
die Schweiz gekommen sind in der 
Hoffnung auf ein besseres, ein men-
schenwürdiges Leben. 
Ihre Kleiderspenden können dazu bei-
tragen, diesen Menschen Wärme und 
Trost zu schenken.
Benötigt wird vor allem Kleidung für 
junge Männer: gefütterte Jacken, Dau-
nenjacken, warme Schuhe, Schals, 
Handschuhe und Mützen, aber auch 
Socken, Pullover, T-Shirts, Jeanshosen.
Sie können Ihre gut erhaltene, gewa-
schene und warme Kleidung ab dem 3. 
Januar zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
amt oder beim Sozialdienst Heiliggeist 
abgeben. 
Wir bitten nach Möglichkeit um vorhe-
rige telefonische Absprache unter Tele-
fon 061 204 40 06.
Auch Reisetaschen, Rucksäcke und 
Rollkoffer werden immer wieder benö-
tigt.
Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre 
Grosszügigkeit und wünschen Ihnen 
ein frohes und gesundes neues Jahr!

Hella Grunwald

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Pfarreiheim L’Esprit
Vom 22. Dezember bis 7. Januar bleibt 
das Café geschlossen.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Niklauskapelle im Basler Münster.

Offline
Rückblick Woche «Stille in Basel – off-
line gehen»
Die Woche, die vom 2. bis 10. Dezember 
von Offline initiiert wurde, haben wir 
mit einer Abschlussfeier in der Niklaus-
kapelle des Basler Münsters am 9. De-
zember abgeschlossen.
Herzlichen Dank allen, die an den An-
geboten in der Heiliggeistkirche betei-
ligt waren und teilgenommen haben.

Stille-Tag 
am Samstag, 20. Januar, 10.00 bis 16.30 
Uhr eintauchen ins Schweigen und ins 
kontemplative Gebet. Den eigenen 
Wünschen für das noch neue Jahr 
Raum geben, dem Atem lauschen, die 
inneren Regungen wahrnehmen, zu 
sich kommen. Mit kurzen Impulsen 
und abschliessendem Austausch. Im 
Offline-Meditationsraum in der Titus- 
kirche. Bitte eigenen Lunch (Finger-
food) mitbringen. Infos und Anmel-
dung bis 15. Januar bei Katrin Schulze. 
– Der Tag findet ab fünf Teilnehmenden 
statt.

Familientag – Alles hat seine Zeit
Kennen Sie das? Sie rennen nur noch 
den Terminen nach? Selbst die Kinder 
haben schon eine volle Agenda. Und 

wo bleibt die Zeit füreinander? Wir la-
den ein zu einem Familientag zum The-
ma «Alles hat seine Zeit». Wir machen 
uns Gedanken zum Thema Zeit. Wie 
können wir unsere Zeit sinnvoll nut-
zen, wie können wir besonders Zeiten 
schützen? Wir spielen und basteln und 
haben eine gute Zeit miteinander: 
Samstag, 20. Januar, von 9.30 bis 14.30 
Uhr im L’Esprit. Für das Mittagessen 
planen wir eine Teilete: Jede/r bringt 
etwas zum Essen mit, und wir gestalten 
damit ein leckeres Buffet. 
Anmeldung (mit Anzahl Erwachsene 
und Alter der Kinder, Jugendlichen) bis 
Mittwoch, 10. Januar, an E-Mail christi-
ne.wittkowski@rkk-bs.ch. 

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 7. Januar empfängt Matilda Aurora 
Burckhardt, Tochter von David und Ce-
lina Burckhardt, das Sakrament der 
Taufe. Wir wünschen der Familie viel 
Freude und Gottes Segen.

Ökumenisches Morgengebet
Am Freitag, 5. Januar, um 9.30 Uhr in 
der Dorotheakapelle, Kirche Bruder 
Klaus; anschliessend Bibelgespräch.

Musik im Gottesdienst
Am Sonntag, 7. Januar, feiern wir das 
Fest «Dreikönig». Die Schola Gregoriana 
und festliche Musik für Trompete und 
Orgel geben diesem Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr eine besondere musikali-
sche Prägung.

20*C+M+B+24  
Dreikönigspäckchen
Der Beginn des neuen Jahres ist die Zeit 
für die Segnung der eigenen Wohnung, 
des eigenen Hauses. Rund um den Drei-
königstag (Epiphanie) werden dafür 
Kreide, Weihrauch und Türkleber ein-
gesetzt. 
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In den Gottesdiensten vom 6. und 7. Ja-
nuar werden wir die Dreikönigspäck-
chen (Kreide, Weihrauch, Kohle) und 
die Türkleber segnen und Ihnen für ei-
ne kleine Segensfeier mit nach Hause 
geben. Herzliche Einladung!

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 31. Dezember
HG: K5 Basler Kurszentrum

Kollekte vom 6./7. Januar
HG, BK: Epiphaniekollekte für Kirchen-
restaurationen (IM)

Ergebnisse
HG: 10. Dez. Verein Gassenküche: Fr. 
606.85

Abschied nehmen mussten wir
von Rudolf Häfliger-Meier (geb. 1936).
«Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen, erwarten wir getrost, was kommen 
mag. Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neu-
en Tag.»  D. Bonhoeffer
Möge dieses Vertrauen die Trauerfami-
lie durch ihre Dunkelheit führen, und 
möge unsere Hoffnung in Gott begrün-
det sein. Gott, du allein kannst diese 
Hoffnung erfüllen.

Hummelfest
Das Hummelfest kann auch dieses Jahr 
die gewählten Organisationen wieder 
grosszügig unterstützen: An die Kinder-
heime in Burundi gehen Fr. 4750.–; Pfadi 
Blauenstein, Arche im Nauen und Treff-
punkt Gundeli erhalten je Fr. 3200.–. 

Danke allen Besucherinnen und Unter-
stützern. Das nächste Hummelfest ist am 
31. August/1. September. Brigitte Kuhn

Aktion «Eine Million Sterne»
Armut ist oft unsichtbar und betrifft 
fast 9% der Schweizer Bevölkerung. Mit 
der Aktion «Eine Million Sterne» macht 
die Caritas in der Adventszeit auf die 
von Armut betroffenen Menschen in 
der Schweiz aufmerksam. Am Samstag, 
9. Dezember, wurden im Rahmen der 
Aktion Hunderte Kerzen, teils mit Sprü-
chen und Wünschen verziert, auf dem 
Münsterplatz aufgestellt. Die Schüler/
innen des Religionsunterrichts in der 8. 
Klasse halfen wie jedes Jahr mit, die 
Kerzen aufzustellen, anzuzünden und 
sie am Brennen zu halten.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Am 31. Dezember findet kein Apéro statt. 
Der Apéro am 7. Januar wird Ihnen von 
der Kolpingfamilie Heiliggeist serviert.

Apéro Bruder Klaus
Nach dem Gottesdienst am 6. Januar 
sind Sie herzlich zum Apéro in die Halle 
eingeladen.

Der «heilige Nikolaus von Myra» in 
der Heiliggeistkirche.

Rückblick Santiglaus
Der heilige Nikolaus von Myra schaute 
dieses Jahr gleich zweimal in Heilig-
geist vorbei. An seinem Gedenktag fei-
erte er mit den Kleinen, und am 10. De-
zember kam er nochmal in den Sonn-
tagsgottesdienst. Er wünschte allen ei-
ne besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit und brachte für jeden 
einen Lebkuchen mit.

Kaffee und Gipfeli in Don Bosco
Am Donnerstag, 11. Januar, sind Sie ab 
9.45 Uhr eingeladen zu Kaffee und Gip-
feli mit Christa Fräulin. Gipfeli und Kaf-
fee/Tee je Fr. 2.–. Im Anschluss um 11.00 
Uhr Gottesdienst in der Kapelle. 

SPANISCHSPRACHIGE MISSION
Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
On Sunday 31 December we will celebra-
te the feast of the Holy Family of Jesus, 
Mary and Joseph, Mass at 17.30. On Mon-
day 1 January 2024 we will celebrate the 
Feast of Mary the Holy Mother of God, 
Mass at 17.30. After this Mass Glühwein 
and Stollen will be served in the Hall 
downstairs. The ESRCCB Council wishes 
all community members a blessed New 
Year filled with good health and much 
happiness. Our regular Sunday Mass re-
sumes on 7 January at 17.30.  

V O R A N Z E I G E N

Konzertreihe Klavier und Orgel
Ab dem 14. Januar findet wieder die be-
liebte Konzertreihe Klavier–Orgel je-
weils um 17.00 Uhr in der Heiliggeist-
kirche statt. Diese nun schon zum 39. 
Mal ausgerichtete Konzertreihe mit vier 
Konzerten steht dieses Jahr unter dem 
Thema «Johann Sebastian Bach und die 
französische Romantik und Moderne». 
Im vierten Konzert gibt es ein Wieder-
sehen und -hören mit Brasseria – das 
Blechbläserensemble – mit ihrem neu-
en Programm, das schon 2023 zu be-
geistern wusste. Herzliche Einladung 
und save the dates!

ESRCCB
Looking ahead, on Sunday 14 January 
the monthly Religious Education clas-
ses will take place at their regular ven-
ues at 15.00.

Taizé4you 
am Samstagabend, 27. Januar, 18.00 Uhr 
in der Heiliggeistkirche; 17.00 Uhr Pro-
be des Projektchors «Taizé4you» in der 
Kirche.

Besinnungsmorgen der  
Frauengemeinschaft
am Samstag, 10. Februar, zum Thema 
«wachsen lassen». Beginn 8.30 Uhr im 
Café des L’Esprit. Anmeldungen bitte bis 
7. Februar an das Sekretariat Heiliggeist.

Segensfeier mit Lichtersegen
am Samstagabend, 10. Februar, 18.00 
Uhr in der Kirche Bruder Klaus. 

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

Sonntag, 31. Dezember
Heilige Familie
10.30 HG Kommunionfeier
  (A. Lauer)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria
Neujahr
17.30 BK Mass in English
Dienstag, 2. Januar
Hl. Basilius und hl. Gregor
14.15 HG Rosenkranz
Mittwoch, 3. Januar
Heiligster Name Jesu
 9.30 HG Gottesdienst

Freitag, 5. Januar
 9.30 BK Dorotheakapelle
  Ökumenisches Morgengebet
18.00 BK Adoración Eucarística
18.30 BK Eucaristía en español
Erscheinung des Herrn – Epiphanie
Samstag, 6. Januar
18.00 BK Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
Sonntag, 7. Januar
10.30 HG Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
12.15 HG Taufe
17.30 BK Mass in English
Montag, 8. Januar
Taufe Jesu
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Luise Schatz-Renz; Ev und 

Bernhard Brandenberg-Locher; 
Margrit und Joseph Voyame-Giger;

  Gedächtnis für Eleonore Dürr
Dienstag, 9. Januar
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 10. Januar
 9.30 HG Gottesdienst 
  Gedächtnis für Bernhard Zemp
Donnerstag, 11. Januar
11.00 DB Gottesdienst
  JZ für Martha Sutter;
  Gedächtnis für Rosa Probst; 

Ludwig Suter
19.30 HG Taufkapelle
  Abendmeditation
Freitag, 12. Januar
18.00 BK Santo Rosario
18.30 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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«Alles neu macht der …»

Was jetzt? Der Mai oder doch eher der 
 1. Januar? Oder keines von beiden?
Eigentlich kehrt der 1. Januar als Neu-
jahrstag jährlich mit hartnäckiger Ver-
spätung wieder; denn bekanntlich fin-
det der Jahreswechsel für uns bereits 
am ersten Adventssonntag statt. 
Wie ist das überhaupt mit diesen Über-
gängen von einem alten in ein neues 
Jahr? War das schon immer so? (… was 
«immer» auch immer heissen mag.) Im 
kirchlichen Rahmen jedenfalls war es 
Papst Innozenz XII., der 1691 den 1. Ja-
nuar als Neujahrstag festgelegt hatte. 
Zuvor galt in weiten Teilen Europas der 
6. Januar als Neujahrstag. Einen ganz 
anderen Beginn für ein neues Jahren 
hatte bereits 525 Dionysius Exiguus ge-
wählt, nämlich das «Fest der Verkündi-
gung des Herrn» (Mariä Verkündigung) 
am 25. März. Dieser Termin war in 
Deutschland bis ins 13. Jahrhundert 

verbreitet – teilweise auch noch später. 
Ebenso wurde der 25. Dezember in Tei-
len von Deutschland und auch bei uns 
in der Schweiz bis ins 16. Jh. als Anfang 
eines neuen Jahres betrachtet. Warum 
aber, so frage ich mich, ist man nicht 
auf die Idee gekommen, das neue Jahr 
mit Ostern zu beginnen; denn das wäre 
doch – zumindest aus christlicher Sicht 
– der Tag der «Neuen Schöpfung». 
Eine Brücke mag da das «Hochfest der 
Gottesmutter Maria» schlagen, das am 1. 
Januar im liturgischen Kalender der 
Kirche steht. Denn sie ist für uns jene 
Person, in der uns die neue Schöpfung 
als Frau entgegentritt. Damit steht am 
Anfang des Jahres jenes tiefe Vertrauen, 
das uns hilft, die Hoffnung nie aufzu-
geben, was uns auch immer das neue 
Jahr bringen wird.
Ein Jahr voll Glaube, Hoffnung und Liebe 
wünsche ich allen Mario Tosin

Statue von Maria in St. Clara.

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
31. Dezember/1. Januar frauenOase Basel
Die Anlaufstelle frauenOase ist ein 
wichtiger Treffpunkt für Frauen auf der 
Gasse. Die Frauen können sich erholen, 
erhalten eine kleine Verpflegung, kön-
nen duschen und ihre Wäsche wa-
schen. Zweimal im Monat ist eine Ärz-
tin vor Ort. Die Mitarbeiterinnen be-
gleiten die Besucherinnen bei der Woh-
nungssuche, Behördengängen und zu 
Arztbesuchen. Dabei wird grossen Wert 
auf Hilfe zur Selbsthilfe gelegt. Im Wei-
teren berät die frauenOase die Frauen 
bei Gesundheitsthemen wie Ernäh-
rung, Hygiene und Körperpflege. Diese 
wichtige Arbeit lebt von Spenden. Hel-
fen auch Sie mit Ihrer Gabe. Danke für 
Ihre Unterstützung für Frauen, die auf 
der Strasse leben.
6./7. Januar Epiphaniekollekte 
Mit dem Erlös der diesjährigen Epipha-
niekollekte werden die Renovationen 
der Pfarrkirchen St. Nikolaus in Hof-
stetten im Leimental (SO), der Königin 
des Friedens in Wiler im Lötschental 
(VS) und Santa Maria degli Angeli in 
Lavertezzo im Verzascatal (TI) unter-
stützt. Die drei Kirchenrenovationen 
sind dringend, und die für die Seelsorge 
wichtigen Kirchen verdienen Ihre Un-
terstützung. Die betroffene Kirchenge-
meinde und die zwei Pfarreien sind auf 
Hilfe von aussen angewiesen. 
Im Namen der Inländischen Mission 
danken wir Ihnen ganz herzlich für Ih-
re Spende. 

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
3.12. Universität Freiburg  483.80
10.12. night fever 1021.60

Alles neu macht …
… der Weggang von Luca Pontillo. Er 
wird ab 1. Januar eine neue Aufgabe in 
Baselland übernehmen. Noch werden 
wir ihn das ein oder andere Mal sehen, 
denn er wird die Firmanden noch bis 
zur Firmung begleiten. 
Wir wünschen Luca alles Gute und Got-
tes Segen für seine neuen Aufgaben. 

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Wir sind ab Dienstag, 2. Januar 2024, 
wieder wie gewohnt im Pfarreisekreta-
riat für Sie da. Die Öffnungszeiten finden 
Sie auch unter www.st-clara.ch/pfarrei/
leitung/administration.

Quartierkirche Hirzbrunnen
Das Programm für die Michaelskirche 
sowie die kirchlichen Veranstaltungen 

im Allmendhaus für das erste Halbjahr 
2024 ist zusammengestellt. 
Die entsprechende Broschüre liegt im 
Schriftenstand der Kirche sowie im All-
mendhaus auf. Bitte mitnehmen!

Im Namen des Quartierrates
Charlotte Wehren-Helfenstein

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 

Psalm 16,10
1.12. Josef Alois Mehr (geb. 26.9.1945)
Wir bewahren Josef Alois ein treues 
Andenken und bleiben mit ihm und 
den Angehörigen im Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst des Frauenforums    
St. Michael
Am Dienstag, 9. Januar, um 19 Uhr ge-
staltet das Frauenforum St. Michael ei-
nen Abendgottesdienst in der Kirche St. 
Michael, zu dem auch die Männer herz-
lich eingeladen sind. Anschliessend la-
den wir alle Gottesdienstbesuchende 
zum Bettmümpfeli am Esstisch im All-
mendhaus ein!

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
* wenn GD folgt

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 8. Ja-
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nuar von 15 bis 16 Uhr in der Kirche St. 
Michael (Seitenkapelle), Allmendstras-
se 34. Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Wir suchen Sternsingerinnen und 
Sternsinger für den 6. Januar 
Am 6. Januar laden wir alle Kinder der 
Pfarrei ein, bei der diesjährigen Stern-
singeraktion mitzumachen. Das dies-
jährige Motto lautet: «Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und welt-
weit». Die Bewahrung der Schöpfung 
und der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur stehen im Fokus der 
Aktion Dreikönigssingen 2024. 
Freitag, 5. Januar 14.30 bis 15.45 Uhr 
Probe am Lindenberg 8 (Saal), mit Zvieri
Samstag, 6. Januar
8.30 Uhr: Lindenberg 8, Verkleiden 
(Kostüme sind vorhanden)
9.30 Uhr: Teilnahme am Gottesdienst in 
St. Clara
10 bis 12 Uhr: Singen rund um den Cla-
raplatz
12 bis 13.30 Uhr: gemeinsames Mittag-
essen am Lindenberg 8. 
Ihr/e Kind/er können Sie bei E-Mail   
luca.pontillo@rkk-bs.ch anmelden. 

Konzerte zum neuen Jahr
Das neue Jahr begrüssen wir mit einem 
Konzert für Dudelsack, Schalmei, 
Blockflöte, Drehleier und diversen Tas-
teninstrumenten. Es musizieren: 
Julia Fankhauser, Johannes Fankhau-
ser und Alexander Schmid. Beginn ist 
um 16.30 Uhr.
Zum Ende der Weihnachtszeit erklingt 
am 7. Januar um 16.30 Uhr ein Konzert 
u.a. mit Liedern zu Dreikönig und weih-
nachtlichen Weisen. Julia Fankhauser, 
Johannes Fankhauser und Alexander 
Schmid musizieren wieder auf allerlei 
Musikinstrumenten. Der Eintritt ist je-
weils frei. Wir freuen uns über Kollekte 
für die Kirchenmusik.
In der Kirche St. Michael findet am 1. 
Januar um 16 Uhr ein ökumenisches 
Konzert statt. Aurea Marston, Sopran, 
Miguel Pisonero, Klavier.
Im Anschluss wird vom Verein Begeg-
nungszentrum Hirzbrunnen ein Apero 
offeriert. Stossen Sie mit uns an. 

Stammtisch der Männervereinigung
Am Mittwoch, 10. Januar, ab 19.30 Uhr 
trifft sich die Männervereinigung zu 
ihrem monatlichen Treff im Allmend-
haus, Allmendstrasse 36. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.

Christophorusbeizli
Am Freitag, 5. Januar, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29, ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch nur gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. 
Vergessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. 
Herzlich willkommen.

Seniorennachmittag im Hirzbrunnen
Alle Interessierten sind am Dienstag, 9. 
Januar, um 15 Uhr zu einem Nachmit-
tag im Allmendhaus eingeladen. 
Das Seniorentheater Riehen Basel zeigt 
das Lustspiel von Marlene Herzog 
«Könne Si koche?» 
Wie immer gibt es ein kleines Zvieri. 

Kathrin Knoepfli, Monika Suter und Team

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines vom Wohn- und Pflegezentrum 
Zum Lamm mit viel Liebe zubereitetes 

Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis inbe-
griffen sind eine Suppe, ein Salat, ein 
Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 
und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 16.00 Uhr an das Pfarr-
amt St. Clara, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch 
oder Telefon 061 685 94 50. 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Suppentag im Kirchenzentrum   
St. Christophorus
Am Mittwoch, 10. Januar, findet der 
ökumenische Mittagstisch im Saal von 
St. Christophorus, Kleinhüningeranla-
ge 29, 4057 Basel statt. Neben Suppen 
und Wienerli wird ab 11.45 Uhr stets ein 
einfaches Menü serviert. 
Kuchenspenden sind willkommen. Der 
Erlös geht je zur Hälfte an das Fasten-
opfer und Brot für alle. 
Ein motiviertes Team heisst sie herzlich 
willkommen.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 

Samstag, 30. Dezember
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Dezember
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
16.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
22.00 Cla Eucharistiefeier
Montag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
18.00 Cla Santa Messa italiana
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 2. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Marie Remund 
  Waltenspül
17.30 Jo lat. Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Elsa und Hermann
   Mächtler-Auchter und Familie
  JZ für Karl und Katharina Jost-  
  Neidardt
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 5. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier, Gedenken   
  für Rudolf und Claire Säuberli   
  und Söhne Robert und Thomas
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 6. Januar 
Erscheinung des Herrn
 9.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. hl. Messe
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Januar
Taufe des Herrn
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier

17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 8. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Victor Rombaldoni-Hohler
  JZ für Katharina Burkhardt-  
  Saladin und Angehörige
  JZ für Maria Ottenburg
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 9. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Mi Eucharistiefeier
  JZ für Kurt und Claire 
  Friedrich-Müller
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 12. Januar
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Olga Münchbach und  
   verstorbene Angehörige
19.00 Jo Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr (Kk) stille Anbetung

Gebetsstunde MFM
Mo, 8. Januar, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
Heidrun Döhling, Pfarreiseelsorgerin 
mit Schwerpunkt Kinder,  
Jugend und Familien
Stefan Kemmler, Leitender Priester
Martin Föhn, Mitarbeitender Priester

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Danijela Pandza
Tel. 061 541 61 75

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Julipros Dolotallas SVD 
Schlossbergstrasse 13, 6312 Steinhausen 
Tel. 078 657 06 94 
joolidolli@yahoo.com

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Pfr. Ananthanayagam   
Judes Muralitharan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43, 079 648 00 09
E-Mail: frmurali@gmail.com
www.jesutamil.ch 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Michele De Salvia, Pfarrer
P. Valerio Farronato, Kaplan
P. Gustavo Rodriguez Juares, Kaplan
Felicina Proserpio, Seelsorge

Sekretariat
Felicina Proserpio, Seelsorge 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Sozialdienst
Gaetano De Pascale   
Do 15–18 Uhr

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-stmarien.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mercredi de 9.00 à 13.00 h, 
ou sur rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin 
und Stv. Pfarreileitung
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Pfarreizentrum L’Esprit
Araceli Espinoza, Tel. 078 305 95 95

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basilea.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Gustavo Rodríguez Juares, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch 

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61  
Andrea La Monaca, Verantwortlicher 
Erstkommunion
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


